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Vorwort

In der gegenwärtigen Wirklichkeitsbetrachtung ist das Wort Geist 
in den Hintergrund getreten, scheint Geist doch auf etwas Unwirk-
liches, Geisterhaftes, zu deuten, gegenüber greifbaren Objekten 
oder doch empirisch ausweisbaren Gegenstandsbereichen. 
Nach dieser Auffassung wird auch Leben vornehmlich naturisch, 
in einem biologisch oder physikalisch beschreibbaren, Sinnzu-
sammenhang gesehen. 

Die vorliegende Systematik schliesst sich an eine Tradition an, in 
welcher der Mensch von früh an als Geistwesen (griech. zoon noeti-
kon. Aristoteles) verstanden wurde, was dem Menschen ermöglicht, 
sich auf sich selbst, wie auf Welt als die Gesamtheit des Endliche, 
darüber hinaus auf Überendliches – absolute Transzendenz – zu 
beziehen. Sinnhinsichten wie Philosophie, Wissenschaft, Moralität, 
Kunst, Religion, sind darin eingeschlossen. 

An den Hauptteil – Systematik – sind Einzeltexte, teils aus vor-
angegangenen Schriften des Verfassers angeschlossen, die das 
Grundthema noch einmal von verschiedenen Seiten her – Aspekte 
– beleuchten. 

Bächingen a. d. Brenz, 1. März 2017
Werner Schock
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